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Physiotherapie   •   Osteopathie   •   Heilpraktik

• Krankengymnastik

• KG-Gerät, KG-Neuro

• Klassische Massage

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Elektrotherapie

• Fango / Heißluft

• IGel - Individuelle 
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Inhaberin Alexandra G. Dietrich

Stammheimer Straße 115
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 - 976 30 15

Mo. – Fr.  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung rie
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Heilpraktik
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Zusätzlich:
Kosmetik & Fußp� ege

Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung 

Maler-
werkzeuge 

Farben/Lacke

Tapeten

Bodenbeläge

Malergeschäft Lanz . Stammheimer Str. 100 . 50735 Köln 
T 0221 299 31 655  .  M 0172 9 15 15 47 . www.malerlanz.de

Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung Kenn
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O % - Finanzierungs -
Service

Wir renovieren Ihr Haus von aussen 
und von innen, Ihre Wohnung, Ihr 

Zimmer, Ihr Büro oder Ihre Praxis ... 
und Sie zahlen einfach in bequemen 

0%-Raten*. 

Fragen Sie uns!
* Bis zu 24 Monate Laufzeit* Bis zu 24 Monate Laufzeit* Bis zu 24 Monate Laufzeit* Bis zu 24 Monate Laufzeit
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Liebe Riehlerinnen und Riehler,
seit dem 14. Janu-
ar bin ich wieder Ihr 
erster Vorsitzender 
der Riehler Interes-
sengemeinschaft 
RIG. Ich freue mich 
sehr über meine 
zweite Amtszeit als 
Vorsitzender. Mit 

einem sehr starken Team an meiner Seite 
werden wir die Herausforderung „Interes-
sengemeinschaft“ bewältigen. Zu unseren 
Hauptaufgaben zählen weiterhin die Er-
öffnung des Straßenkarnevals an Weiber-
fastnacht, die kostenlose Verteilung der 
Schoko- Osterhasen am Ostersamstag 
auf dem Wochenmarkt, das sehr beliebte 
Sommerfest mit der Tombola, deren Erlös 
jedes Jahr an soziale Projekte in Riehl geht, 
das Aufstellen des Weihnachtsbaums und 
- nicht zu vergessen - die Beleuchtung der 
Stammheimer Straße zur Weihnachtszeit.

Unser Konzept in Kürze: Riehler Belange 
vertreten - Zusammenhalt im Veedel stär-
ken - Soziale Projekte unterstützen -At-
traktivität und Lebensqualität steigern. 
Denn nur gemeinsam sind wir stark.

Vielleicht haben Sie Anregungen, Verbes-
serungsvorschläge oder Kritik? Wir haben 
für alles ein offenes Ohr. Über ein persön-
liches Gespräch mit Ihnen würde ich mich 
sehr freuen. Denn alle können sich daran 
beteiligen, das Veedel zu verschönern und 
mitzugestalten.

Mit den besten Wünschen für die Zukunft 
Ihr 
Karl-Heinz Lanz
1.Vorsitzender der RIG

Vorwort
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Unser Odysseum.
Spannend für Groß und Klein.
Gut für Köln und Bonn.

Im Odysseum erwartet die Besucher eine einzigartige Mitmach-Aus-
stellung. Hier lernen junge Gäste ebenso wie die Erwachsenen die 
spannende Seite von Naturwissenschaft und Technik kennen und 
stellen fest: Wissen und Spaß ergänzen sich bestens. Das Odysseum 
ist eine Initiative der Sparkasse KölnBonn, die damit einen weiteren 
wichtigen Beitrag für die Bildung vor Ort leistet. Denn Wissen schafft 
Chancen.  Sparkasse. Gut für Köln und Bonn.

S Sparkasse
 KölnBonn

www.sparkasse-koelnbonn.de

Ermäßigte Eintrittskarten für Kunden der 

Sparkasse KölnBonn. Informationen unter:

www.odysseum.de/eintrittspreise.html

Die Riehler Interessengemeinschaft RIG
 hat einen fast komplett neuen Vorstand. 

Bei der Jahreshauptversammlung in der Klein-
garten-Gaststätte „Jadepötzje“ wählten die 
rund 40 anwesenden Vereinsmitglieder den 
neuen Vorstand bei einer Enthaltung einstim-

mig „en bloc“. An der Spitze steht ab sofort 
wieder Karl-Heinz Lanz als „alter“ neuer erster 
Vorsitzender. Denn der Inhaber des Malerge-
schäftes Lanz war bereits von 2009 bis 2012 
Vorsitzender des Veedelsvereins. Zweiter Vor-
sitzender ist der Marketing- und Kommunikati-
onsexperte Biber Happe, der als FDP-Mandats-
träger Mitglied der Bezirksvertretung Nippes 
ist. Neue Schriftführerin ist Ursula Mattern, 
Inhaberin des Friseursalons „Der Schnitt“, 
die bislang zweite Vorsitzende war. Kassie-
rerin bleibt Monika François. Ergänzt wird 
der Vorstand durch gleich vier neue Beisitzer: 
Massage-Therapeutin Manuela Wenz, Martin 
Scheller vom Robert-Perthel-Haus, Optikermei-
ster Theo A. Anagnostopoulos von Optik Du-
isdieker sowie Marie-Luise Rademacher vom 
Englisch-Lernstudio „Speakers’ Corner“. Lanz 
folgt auf Frank Alsen, der nach zwei Jahren an 

Neue Gesichter im Vorstand der RIG

(v. li.): Marie-Luise Rademacher, Martin Scheller, Biber 
Happe, Theo Anagnostopoulos, Monika Francois, 
Ursula Mattern, Manuela Wenz und Karl-Heinz Lanz



     Die RIG informiert Riehl Intern | 5

Seniorengerechte Apotheke

der Spitze der RIG aus persönlichen Gründen 
nicht mehr angetreten war. „Ich danke Euch 
für all die Unterstützung in dieser Zeit“, sagte 
Alsen. „Natürlich bin ich weiterhin mit Rat und 
Tat für euch da“, bot er dem neuen Vorstand 
an. Das Team um Karl-Heinz Lanz freut sich 
schon auf seine Aufgaben in den kommenden 
zwei Jahren. „Ich war ja bereits sechs Jahre 
im Vorstand und mache es gerne wieder“, 
so der 51-jährige. „Denn wir sind eine gute 
Mannschaft, die viel bewegen kann.“ Biber 
Happe sieht seine Rolle vor allem darin, Riehl 
nach außen hin zu stärken und im Verein als 
Schnittstelle zu anderen Vereinen und Initia-
tiven zu wirken. 

Heiß diskutiert wurde nach der Wahl, ob die 
traditionelle Straßenkarnevals-Feier der RIG 
an Weiberfastnacht wieder stattfinden soll. 

Denn insbesondere bei schlechtem Wetter ist 
die Veranstaltung vor der Kölner Bank-Filiale 
ein Zuschussgeschäft für die RIG. „Dann sind 
weniger als 50 Leute da, und wir geben 700 
bis 800 Euro dazu“, gab Lanz zu bedenken. 
„Denn allein die Genehmigung kostet schon 
250 Euro. Dazu kommen Kosten für die Ab-
sperrung, den DJ und den Getränkewagen. 
Durch ein bisschen Kölsch-Verkauf rechnet 
sich das nicht.“ Andererseits sei der Wiever-
fastelovend der RIG eine Kultveranstaltung, die 
man nicht einschlafen lassen sollte, argumen-
tierte die frisch gewählte Beisitzerin Manuela 
Wenz. „Es gehört irgendwie zu Riehl und es 
gibt viele, die sich darauf freuen“, ergänzte 
Ursula Mattern. Die Mitgliederversammlung 
beschloss anschließend mit großer Mehrheit, 
die Veranstaltung am 27. Februar stattfinden 
zu lassen – dem Veedel zuliebe. bes
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Die Resonanz war riesengroß: In der vo-
rigen Ausgabe von „Riehl Intern“ hatte 

die Riehler Interessengemeinschaft RIG alle 
Bürgerinnen und Bürger um eine finanzielle 

Unterstützung gebeten, um auch künftig die 
rund 5.000 Euro teure Weihnachtsbeleuch-
tung auf der Stammheimer Straße finanzieren 
zu können. Die Organisation derartiger Weih-
nachtslichter gelingt nur in wenigen Kölner 
Stadtteilen, obwohl für die Bürger eine Be-
leuchtung ihres Veedels zu einer stimmungs-
vollen Vorweihachtszeit dazu gehört. Jedes 
Jahr mietet der Veedelsverein aufs Neue bei 
einem externen Anbieter die Beleuchtung, die 
dieser dann auf- und abhängt und im Rest 

des Jahres lagert. Das bezahlt die RIG jeweils 
aus ihren Rücklagen und bat deshalb Ende 
vergangenen Jahres um Spenden. Für dieje-

Spendensammlung für Weihnachtslichter
nigen, die einen Beitrag leisten wollten, stan-
den Spendenbüchsen bei der Kölner Bank, 
der Stadtsparkasse, im Café Alsen und in der 
Metzgerei Rita Motz. Wer mochte, konnte 
auch direkt einen Betrag auf das Konto der 
RIG überweisen.

Nun zog RIG-Kassiererin Monika François eine 
Bilanz der Aktion: „275 Euro wurden direkt 
auf unser Konto überwiesen, und über die 
Spendenbüchsen in den Läden kamen noch 
einmal 475 Euro dazu. Die Aktion hat sich 
mit dem Gesamtergebnis von 750 Euro sehr 
gelohnt.“ Für den Verein ist das Geld eine 
ganz entscheidende Unterstützung, um die 
Beleuchtung auch in der nächsten Adventszeit 
stemmen zu können. „Ganz, ganz herzlichen 
Dank an alle, die mitgemacht haben!“ sagte 
François.  bes
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Die

Feinkost-Metzgerei

mit der großen

Auswahl

Rita Motz

über 25
Alles für die närrischen Tage und 
                  Empfehlung für den Frühling

Empfehlung für den Frühling:
•  Fettreduzierte Sülzspezialitäten
•  Leichte Frühlingssalate
•  Zarte Rinderhüfte
•  Lammlachse und Lammhüfte ...  und vieles mehr!

Für die närrischen Tage:
• Pikanter Heringssalat & würziger Kartoffelsalat
• Leckere „Flönz“ Blutwurst
• Gebratene Koteletts 
•  Herzhafte Partyfrikadellen ...  und vieles mehr!

Seit Jahresanfang gibt es ein einge-
 schränktes Halteverbot auf der Stamm-

heimer Straße zwischen den Hausnummern 
120 bis 124, dem Ibos Pizza-Döner-Grill und 

dem ehemaligen Schuhgeschäft Wormann. 
Dort dürfen Autofahrer montags bis freitags 
zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr nur maxi-

„Ladezone“ auf der Stammheimer Straße
mal drei Minuten halten. Das Be- und Entla-
den ist dagegen ohne zeitliches Limit erlaubt. 
Allerdings muss eine Ladetätigkeit deutlich 
sichtbar sein. Die Bezirksvertretung Nippes 
hatte im Sommer 2013 einen SPD-Antrag 
für eine solche „Ladezone“ auf der Stamm-
heimer Straße beschlossen, damit Anlieferer 
der Geschäfte nicht mehr in zweiter Reihe 
halten müssen. Das häufig unter Parkver-
botsschildern stehende Zusatzzeichen „Lade-
zone“ fehlt jedoch, denn das Verkehrsrecht 
kennt keine derartige Regelung für „Lade-
zonen“. Solche Schilder haben nur einen 
informativen Charakter – die Regeln für das 
eingeschränkte Halteverbot bleiben gleich. 
Laut Verwaltung soll die Parkverbotszone zu-
nächst ein halbes Jahr ausporbiert werden. 
Dann will man weitersehen. Bis dahin fallen 
die drei Parkplätze auf jeden Fall weg. bes
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Schön war’s wieder einmal: Rund 200 
Besucher waren am Samstag vor dem 

ersten Advent zum Riehler Plätzchen gekom-
men, um die Kinder aus dem Veedel beim 
traditionellen Schmücken des Weihnachts-
baums zu unterstützen. Das Motto lautete 
diesmal „Tiere aller Art“, und dementspre-
chend hängten die Kinder aus den beiden 
Kitas in der Slabystraße und der offenen 
Ganztagsbetreuung „Riehl-Kids“ der Grund-
schulen in der Garthestraße Katzen, Nashör-
ner, Pinguine, Schmetterlinge und Fische an 
die rund zehn Meter hohe Tanne. Johannes 
Bollig, bekannt als Bogenschütze „Ritter 

Johann de Rile“ beim Riehler Sommerfest, 
begleitete die Jungen und Mädchen auf ihrer 
Fahrt im Schwebekorb. Dazu lieferten wieder 
das KVB-Orchester sowie der „Jugendchor“ 
der SBK heimische und internationale vor-
weihnachtliche Klänge. An den Ständen von 
Metzgerin Rita Motz, Café Alsen und der 
Riehler Interessengemeinschaft RIG ließen 
sich die Besucher des Adventsfestes Erbsen-
suppe, Würstchen, Kakao und Glühwein 
schmecken.

Wie immer überreichte der RIG-Vorstand die 
Spenden aus dem Erlös des Sommerfestes. 
Neben den insgesamt zehn beim Schmücken 

beteiligten Kita-Gruppen und Grundschul-
klassen, die je 25 Euro als Dankeschön be-
kamen, wurde auch die Aktion „Brillen für 
Riehl“ mit 200 Euro bedacht. Ebenfalls ein 
200-Euro-Kuvert nahm Erich Schnitzler für 
den DJK Löwe entgegen. Der Verein konnte 
das Geld gut gebrauchen, denn in die Sport-
anlage am Niehler Hafen war einige Wochen 
zuvor eingebrochen worden.  bes

Beliebte Tradition im Veedel

Osterhasen-Samstag am Markt
Schönes bleibt: Am Ostersamstag, 19. 
April sind die RIG-Vorstandsmitglieder 

wieder auf dem Riehler Wochenmarkt un-
terwegs, um leckere Schoko-Osterhasen 
unters Volk zu bringen. Wer einen Hasen 
mitnehmen möchte, sollte ab 10.00 Uhr 
auf den Markt am Riehler Gürtels kom-
men. Allen anderen wünscht die RIG jetzt 
schon mal frohe Ostern! bes
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URSULA MATTERN

SALON

www.salon-der-schnitt.de

Hittorfstr. 8 • 50735 Köln 
Telefon:  0221 - 760 93 93

Do + Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa 8.00 - 14.00 Uhr

•	Damen

•	Herren

•	Kinder

Ihr	Friseur	
für

Dr Zoch kütt am Samstag 1. März
Nach der Aufstellung in der Hertha-Kraus-
Straße auf dem SBK-Gelände setzt sich 

die Parade ab 14.30 Uhr in Bewegung. 
Über die Boltenstern- und Hittorfstraße 
geht es dann wieder in Richtung Ortskern, 
wo der Zoch über Stammheimer Straße, 
Riehler Gürtel, Garthe-, Philipp-Wirtgen-, 
Schachtstraße und Riehler Tal eine große 
Runde durchs Veedel dreht. bes
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Die närrische Tradition bleibt bestehen: 
An Weiberfastnacht am Donnerstag, 

27. Februar sind ab 11 Uhr 11 wieder alle 
Riehlerinnen und Riehler eingeladen, sich auf 
der Stammheimer Straße in den Straßenkar-
neval einzustimmen. Vor der „Kölner Bank“ 
wird DJ Axel die passenden Karnevals-Hits 
auflegen. „Der RIG-Vorstand serviert den 

Wieder Auftakt auf der Stammheimer
Jecken wieder Würstchen und Erbsensup-
pe von Metzgerin Rita Motz“, so der neue 
Vorsitzende Karl-Heinz Lanz. „Und natürlich 
leckeres Kölsch vom Fass. Wenn es ganz eis-
kalt werden sollte, gibt’s auch Glühwein mit 
Amaretto“, ergänzt Lanz.

Noch vor wenigen Wochen war nicht klar, 
ob das Fest an Wieverfastelovend wieder 
stattfinden wird. Denn das Interesse hatte in 
den Vorjahren immer weiter abgenommen. 
Deshalb war die Veranstaltung auch Thema 
auf der jüngsten Mitgliederversammlung 
der Riehler Interessengemeinschaft RIG (sie-
he Seite 4). Doch die Mehrheit stimmte für 
die Fortführung der Tradition. „So ein Fest 
rechnet sich nur dann, wenn auch genügend 
Publikum da ist“, so Lanz. Daher hofft die 
RIG auf viele Besucher.  bes

Riehl Intern | 9

Jecken wieder Würstchen und Erbsensup-
pe von Metzgerin Rita Motz“, so der neue 
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ZOO
Jeden Sonntag um 11 Uhr kostenfreie 
Führung
Nur der Eintritt muss bezahlt werden. 
Treffpunkt hinter dem Haupteingang
FLORA
Garten- und Themenführungen jeden 
Sonntag um 11 Uhr
Treffpunkt ist der Tropische Hof, Eingangs- 
bereich Tropenhaus, Eintritt 4/2 E
Bis Mo 21.April
Fernöstlicher Blütenzauber - Traditionelle 
Kamelienausstellung im Subtropen-
schauhaus
www.botanischergarten-koeln.de
FEBRUAR
Sa 22. Februar, 9.30 – 12.00 Uhr
Verwöhnfrühstück für Frauen in der 
Kirche am Zoo, Thema: An Widerständen 

stark werden mit Margret Meier. Anmel-
dung bei der Kirche am Zoo, Boltenstern-
straße 37, Rufnummer 0221-760 76 91.
MÄRZ
Sa 1. März, 14.30 Uhr
„Dr Zoch“ geht durch Riehl. Aufstellung 
auf dem SBK-Gelände. Mehr dazu auf 
Seite 9
Mi 5. März, 14.00-15.00 Uhr
Flora-Pflanzenberatung mit den Mitar-
beiterInnen des Botanischen Gartens, 
Eingangshalle Gewächshäuser
Di 11. März, 19.00 Uhr
Beginn des Alphakurs in der Kirche am 
Zoo: Lebensfragen und die Grundaussa-
gen des christlichen Glaubens. Teilnahme 
ist kostenlos, Anmeldung bei der Kirche 
am Zoo, Boltensternstraße 37, Rufnum-
mer 0221-76 55 97.

Do es jet los - do jonn mer hin
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Di 11. März, 19.30 Uhr
Vortrag „Acht Monate im Ankor Cen-
ter for Conservation of Biodiversity in 
Kambodscha“im Zoo. Kostenlos und ohne 
Anmeldung in der Ausstellungshalle des 
Tropenhauses, Eingang Boltensternstraße 
Mi 12. März, 15.00 Uhr
Mitsingkonzert mit Guido Goodridge im 
Festsaal auf dem SBK-Gelände, Bolten-
sternstraße 16
Sa 15. März, 11.00-16.00 Uhr
Ein Gaumenspaziergang durch die Tee-
kultur – Teeprobe mit Silvia Vermeulen in 
der Kamelienausstellung im Subtropen-
schauhaus. Eintrtt ist frei.
Sa 15. März, 15.00 Uhr
Schülerkonzert (5-18 Jahre) der Musik-
schule Küsche am Zoo in der Stephanus-
kirche, Brehmstraße 6, mit Preisträgern 

von „Jugend musiziert“
Sa 15. März, 19.30 Uhr
Circus kicks, Finale des freundschaftlichen 
Wettstreits der NachwuchskünstlerInnen 
aus ganz NRW im ZAK, Zirkus- und Artistik- 
zentrum, An der Schanz 6, Eintritt 6/8 E
So 16. März, 11.00-16.00 Uhr
Ein Gaumenspaziergang durch die Teekul-
tur – Teeprobe mit Silvia Vermeulen in der 
Kamelienausstellung.
Do 20. März, 18.00-19.30 Uhr
Gesprächskreis des Kölner Alzheimer 
Forums (offenes Angebot) für Angehörige 
von Menschen mit Demenz. Städtisches 
Seniorenzentrum, Haus P 8 Erdgeschoss. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung 
nicht erforderlich.
Di 25. März, 18.00 Uhr
„Mitmachen ist die beste Aktivierung“- 

Seit 2007 in Riehl
Theo A. Anagnostopoulos
Augenoptikermeister
Kontaktlinsenspezialist
Tel. 169 036 30   

Riehler Tal 1
50735 Köln-Riehl

Seit 1998 in Riehl
Dirk F. Güttsches
Hörakustikermeister
Augenoptikermeister
Tel. 276 87 78

Hören
•	kostenloser	Hörtest
•	kostenloses	Probetragen
•	computergestützte	
	 Hörgeräte-Anpassung
•	kostenlose	Reinigung
•	Hörgeräte-Inspektion

Sehen
•	kostenloser	Sehtest
•	Ultraschallreinigung
•	Kontaktlinsen-Studio
•	Videozentrierung
•	vergrößernde	Sehhilfen
•	Umtauschgarantie	auf		
	 Gleitsichtgläser

www.duisdieker-koeln.de

Gutes Hören und Sehen ist kein Zufall

Hörtest
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Wie kann man Menschen mit Demenz 
trotz ihrer Einschränkungen das Gefühl 
von Teilhabe geben? Referentin: Ursula 
Krumbach. Städtisches Seniorenzentrum, 
Haus P 8 Erdgeschoss. Die Teilnahme ist 
kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich.
So 30. März, 9.00-18.00 Uhr
Elefantentag im Zoo mit vielen Aktionen 
und Informationen
APRIL
Mi 2. April, 14.00-15.00 Uhr
Flora-Pflanzenberatung mit den Mitar-
beiterInnen des Botanischen Gartens, 
Eingangshalle Gewächshäuser
Fr 11. April, 19.15 Uhr
Nordkalifornien – nicht nur Mammut-
bäume. Bildvortrag von Holger Hennern, 
Grüne Schule Flora, Eintritt frei
So 13. April, 11.00-19.00 Uhr

Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel. 
www.coelln-konzept.de
So 13 April, 14.00 Uhr
Osterbasar im Festsaal auf dem Gelände 
der SBK, Boltensternstraße 16
Do 17. April, 19.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst in der Kreuz-
kapelle, Stammheimer Straße 22. Beson-
deres Gedenken an die Christen jüdischer 
Herkunft, die in der NS-Zeit nach Ab-
schiedsgottesdiensten deportiert wurden.
Sa 26. April, 16.00 Uhr
Doppelpremiere des neuen 2014er 
Programms des Zirkus Wibbelstetz im 
ZAK, Zirkus- und Artistikzentrum, An der 
Schanz 6, 6/8 E
MAI
So 4. Mai, 10.00 Uhr
Feier der Erstkommunion in St. Engelbert

Do es jet los - do jonn mer hin

Turgay Hamdioglu (Riehler Änderungsschneiderei) • Naumannstraße 1 • 50735 Köln 
Telefon 0221 760 12 10 • Mobil 0157 72 16 80 98 • E-Mail: mutuham@t-online.de

Für alle Arten von Arbeiten, die im Haus so anfallen
• Zusammenbau oder Demontage von Schränken und Regalen

• Montage von Gardinenstangen, auf- und abhängen von Gardinen

• Aufhängen und Dübeln von Bildern 

• Boden verlegen, Renovierungs- und Anstreicharbeiten ...

Ist Ihr Gewerk nicht dabei, einfach nachfragen.

DER ALLROUNDHANDWERKERDER ALLROUNDHANDWERKERDER ALLROUNDHANDWERKER
Ein Mann für alle Fälle



Neusser Landstraße 166   50769 Köln
Tel: 76 99 13   Fax: 760 92 42 

MCWImmobilien@ t-online.de 
www.mcw-immobilien.de 
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Di 6. Mai, 18.00 Uhr
„Sinn und Unsinn von Psychopharmaka 
bei Demenz. Referent: Hans-Joachim 
Schirmer, Städtisches Seniorenzentrum, 
Haus P 8 Erdgeschoss. Die Teilnahme ist 
kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich.
Mi 7. Mai, 14.00-15.00 Uhr
Flora-Pflanzenberatung mit den Mitar-
beiterInnen des Botanischen Gartens, 
Eingangshalle Gewächshäuser
Do 8. Mai, 18.00-19.30 Uhr
Gesprächskreis des Kölner Alzheimer 
Forums (offenes Angebot) für Angehörige 
von Menschen mit Demenz. Städtisches 
Seniorenzentrum Köln-Riehl, Haus P 8 
Erdgeschoss. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforderlich.
So 11. Mai, 11.00-19.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel. 

www.coelln-konzept.de
So 25. Mai, 15.00 Uhr
Leben im All, Musical für Kinder mit dem 
Kinderchor der evangelischen Gemeinde 
in der Stephanuskirche, Brehmstraße
Do 29. Mai, 11.00 Uhr
Open Air-Gottesdienst der Kirche am Zoo 
auf dem Spielplatz am Colonia-Hochhaus
JUNI
Sa 14. Juni, 14.30 Uhr
Spielplatzfest neben dem Colonia-
Hochhaus veranstaltet von den Paten, der 
Kirche am Zoo
Di 17. Juni, 18.00 Uhr
„Sorgen Sie vor!“- Rechtliche Vorsorge im 
Zusammenhang mit einer Demenzerkran-
kung. Referentin: Dagmar Boving. SBK, 
Haus P 8 Erdgeschoss. Teilnahme kosten-
los, Anmeldung nicht erforderlich.
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Rollender Supermarkt fürs Niederländer-Viertel

Die mehr als 2.200 Einwohner des Nieder-
länder-Viertels haben wieder eine Ein-

kaufsmöglichkeit direkt vor der Haustür: Seit 

Mitte Januar steuert ein Supermarkt-Mobil der 
Firma „Heiko“ einmal wöchentlich das Wohn-
gebiet zwischen Zoo und Rhein an. Immer 
donnerstags zwischen 9.30 und 12.30 Uhr ist 

der Tante-Emma-Laden auf Rädern jeweils für 
eine Stunde an den drei Standorten Leidener 
Straße, Delfter Straße und Rotterdamer Straße 
präsent. Im vergangenen Jahr hatte der kleine 
Supermarkt im Erdgeschoss des Colonia-Hoch-
hauses seinen Betrieb eingestellt; kurz darauf 
schloss auch der erst im Herbst 2012 eröffnete 
„Emre-Markt“ an der Rotterdamer Straße (si-
ehe Riehl Intern 3/2012). Aufgrund des städ-
tischen Einzelhandels- und Zentrenkonzept 
ist das Viertel zwar mit Lebensmittelgeschäf-
ten versorgt, denn es liegt Luftlinie rund 700 
Meter entfernt von der Stammheimer Straße. 
Weil aber aufgrund des Zoogeländes kein 
gerader Durchgang möglich ist, sind die tat-
sächlichen Fußwege deutlich länger. Dennoch 
rechne sich für ein klassisches Lebensmittelge-
schäft das Viertel wegen seiner vergleichswei-
se geringen Einwohnerzahl kaum, hatte die 
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Restaurant • Kneipe • Biergarten

Stammheimer Str. 100 | 50735 Köln
0221 - 97 63 330 | www.gaststaette-koerners.de

Di - So ab 16.00 Uhr |
Markttage Mi + Sa ab 10 Uhr |
Küchenzeiten 17 - 22 Uhr | Mo /Feiertag  geschlossen

4 Komplett-Arrangements für Veranstaltungen

4 TV-Sportübertragungen auf Großbildschirmen

4 Argentinische Steaks vom Lavasteingrill,
 Riesencurrywurst, Flammkuchen, ...

DOM I N I KU S
Apotheke

… für Ihre Füße!
Wir laden Sie herzlich ein, sich am 31. März 2014
bei uns von einer Fußpflegerin verwöhnen zu lassen!

Die halbstündige Pflegebehandlung inklusive etlicher
Proben kostet 5 €. Bitte melden Sie sich an!

WELLNESS …
NATÜRLICH UND GESUND…

✁

✁

Leitung: Eva Suchard | Stammheimer Str. 113
50735 Köln | Fon 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

18.03.: Homöopathischer Beratungstag

Anz_Dominikus_RIG_Frühjahr_14.qxp_Layout 1  15.01.14  09:58  Seite 1

Stadt erklärt. Ein rol-
lender Supermarkt 
könne aber eine Al-
ternative sein – wie 
das auf mobile Mär-
kte spezialisierte Un-
ternehmen aus Neu- 

endorf im Eifeler Landkreis Bitburg-Prüm.

Riehl Intern war beim Debüt des Supermarkt-
Mobils im Niederländer-Viertel dabei: Patrick 
Wolf und Harry Großwendt von „Heiko“ ste-
hen auf dem kleinen Parkplatz an der Delfter 
Straße und warten auf Kunden. Tatsächlich 
treffen schnell die ersten Interessenten ein 
und schauen sich das neue Angebot an. „Wir 
fahren etwa 75 Minuten nach Köln. Das ist 
relativ schnell“, sagt Wolf. Mehrere hundert 
Produkte – von Apfelsaft bis Zwiebelmettwurst 

– haben die rollenden Läden an Bord; zudem 
gibt es wöchentlich wechselnde Sonderange-
bote, die in der Kundenzeitung veröffentlicht 
werden. „Ganz neu ist unser Tiernahrungs-
Sortiment, denn wir haben festgestellt, dass 
viele Kunden ihre Haustiere mit versorgen 
wollen“, so Großwendt. Eine Stärke sind zu-
dem die Frischwaren: Neben Backwaren wie 
dem Eifeler Landbrot hat „Heiko“ auch Fleisch, 
Wurst, Obst, Gemüse und Eier von Bauernhö-
fen aus der Region im Angebot. Für Kunden, 
die ihre Einkäufe nicht mehr tragen können, 
gibt es einen Bringdienst: Die Kunden bringen 
ihre Einkaufsliste zum Wagen – die Mitarbei-
ter bringen die Waren in die Wohnung. „Im 
Gegensatz zu vielen Supermarkt-Lieferservices 
haben wir weder einen Mindestbestellwert 
noch eine Liefergebühr“, unterstreicht Groß-
wendt.  bes
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Seit 1986
Naumannstraße 1 . 50735 Köln-Riehl

Telefon  0221 760 12 10
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr . Sa 8.00 - 13.00 Uhr

Riehler Änderungsschneiderei

Der Pilz hatte der unter Naturschutz 
stehenden Blutbuche am Eingang der 

Flora derart zugesetzt, dass das Amt für 
Landschaftspflege und Grünflächen den 
ältesten Baum im Park Ende Januar fällen 

ließ. Der rund 150 Jahre alte Laubbaum war 
Teil des Englischen Landschaftsgartens im 

Blutbuche musste fallen
Südosten des Parks, 
den der preußische 
Landschaftsarchitekt 
Peter Josef Lenné an-
gelegt hatte.

Bereits seit 20 Jahren 
war die einst impo-
sante Buche von 
zersetzenden Pilzen 
befallen. Zwar hatte 
Stephan Anhalt, Leiter von Flora und Bota-
nischem Garten, die Krone mehrfach kürzen 
lassen, um dem Pilz Herr zu werden. Doch 
letztlich half alles nichts. Das Naturdenkmal 
musste fallen. Im März wird eine Fachfirma 
eine große Blutbuche nachpflanzen, die auf-
grund des besonderen Standorts sehr sorg-
fältig ausgewählt werden wird. bes

Wiedereröffnung im Juni
Die „Flora“, das Veranstaltungsgebäude 
im Botanischen Garten, wird am 12. Juni 

offiziell wiedereröffnet, fast genau 150 
Jahre nach der Eröffnung im September 
1864. Drei Tage später, am 15. Juni wird 
es in der Flora und im Botanischen Garten 
einen „Tag der offenen Tür“ geben. Sämt-
liche Termine des Festprogramms werden 
leider erst nach Redaktionsschluss von 
Riehl Intern veröffentlicht. mac
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Brückchen neben der Zoobrücke

„Wir wurden überrannt“, sagt Tamara 
Richter strahlend. „Damit haben 

wir nicht gerechnet.“ Ende Dezember ver-

gangenen Jahres hat die 30-jährige Kölnerin 
das Ristorante „Il Ponticello“, das Brückchen, 
am Rheinufer eröffnet, direkt neben der Zoo-
brücke. Manch älterer Riehler erinnert sich 
noch daran, wie er in Wattler´s Fischerhaus, 

dem ältesten Lokal 
in Riehl, das Tanz-
bein geschwungen 
hat. Zuletzt wurde 
es unter dem Namen 
Al´ Dorale als italie-
nisches Restaurant 
geführt, das neben 
der mächtigen Zoo-
brücke allerdings kaum mehr wahrgenom-
men wurde. „Wir haben uns gleich in das 
Objekt verliebt“, sagt Richter, die mit sechs 
Mitarbeitern, darunter ihrem Bruder als Bar-
chef, den Betrieb aufgenommen hat. Ge-
öffnet ist jeden Tag ab elf Uhr, in der Küche 
wird bis 23 Uhr gekocht, bei Bedarf auch län-
ger. „Wir freuen uns 
auf alle Gäste, vom 
Spaziergänger bis 
zum Anzugträger“, 
betont die Restau-
rantchefin. Die Kar-
te ist fischbetont und 
mediterran, enthält aber auch gutbürgerliche 
Angebote. Am Wochenende ist allerdings 
eine Reservierung sinnvoll. Ab Sommer gibt 
es dann neben den 80 Plätzen innen noch 
einmal 120 im Biergarten unter alten Bäu-
men, gleich neben dem Skulpturenpark. mac
www.ilponticello-koeln.de
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Die Schnellwerker aus Riehl - Die Nummer für alle Fälle!
Alles aus einer Hand!

          Wir sind die Spezialisten für
Heizung, Sanitär, Solar

Keine Anfahrtkosten
für PLZ-Bereich 50735 & 50733

Robert Müller & Sohn
Amsterdamer  Str. 123
Telefon 222 0 444 0
eMail RM@RM-u-S.de
24-Std.-Notdienst

Erinnerungen an die Tiergartenstraße

Das kleine Sälchen im Lokal Körner´s 
war gut besetzt, als Ute Lang ihr Buch 

„Rheinkilometer 690,5“ vorstellte. Auf mehr 
als 350 Seiten hat die pensionierte Lehrerin, 
die in Riehl aufgewachsen ist und schon lan-
ge in Wuppertal lebt, die Geschichte ihrer 
Straße, der Tiergartenstraße, aufgeschrieben. 

Von 1946 bis 1971 lebte Ute Lang, gebo-
rene Kuchenbuch, mit ihrer Familie direkt 
am Rhein, im kurzen Straßenstück zwi-
schen Riehler Straße und Niederländer Ufer, 
in Höhe Stromkilometer 690,5. Ein Aufruf 
im Kölner Stadt-Anzeiger, über die „Stra-
ße der Erinnerung“ zu berichten, gab den 
Anstoß zu ihrem Buchprojekt. Nach fünf-
jähriger Recherche in zahlreichen Archiven 
ist ein Buch entstanden, das nicht nur eine 
Kindheit und Jugend in Köln beschreibt, son-
dern auch ein Stück sehr persönlicher Zeit-
geschichte vermittelt, angefangen von den 
schwierigen Jahren nach dem Krieg, über die 
Verdrängung von Geschichte und Schuld in 
den Wirtschaftswunderjahren bis hin zu den 
68ern, als Ute Langs Generation die Talare 
lüftete und die Aufarbeitung der jüngsten 
deutschen Geschichte einforderte.
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Die Tiergartenstraße, in der Ute Lang mit drei 
älteren Geschwistern aufgewachsen ist, gibt 
es so nicht mehr, genau wie das ehemalige 
Offiziershaus der britischen Armee aus den 
1920er Jahren, das ihrer Familie gehörte. 
Die Straße hat ihr Aussehen komplett ver-
ändert hat, war einst „…voller Leben und 
nachbarschaftlicher Begegnung und ist zur 
Durchgangs-, Eingangs- und Ausgangsstraße 
geworden.“ Hochhäuser und Versicherungs-

bauten veränderten 
das Ortsbild – nur 
eine alte Birke er-
innert noch an das 
alte Grundstück. 
Zahlreiche ehema-
lige Nachbarn hatte 
Ute Lang zur Vor-
stellung ihres Buches 

nach Riehl eingeladen, die Fotos und alte 
Geschichten ihrer Straße austauschten. Die 
Autorin hat viele dieser Erinnerungen in 
einem lebendigen und lesenswerten Stück 
Ortsgeschichte festgehalten. Das Buch mit 
zahlreichen Abbildungen kostet 25,90 Euro 
und ist im Buchhandel erhältlich.  mac

Autorin Ute Lang (li.) mit Anneliese Klein, Witwe des 
Stadtteilhistorikers Karl-Heinz Klein
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Riehl - gestern und heute
von Joachim Brokmeier                                                                                                            16. Folge 

Hochwasser in Riehl

Erfreulicherweise ist Hochwasser zurzeit kein 
aktuelles Thema. Jahrhunderte lang mussten 
aber die Menschen in Riehl mit verheerenden 
Hochwasserkatastrophen und ihren Folgen 
leben, die die Ansiedlung am Rhein immer 
wieder beeinträchtigte. Einige der schlimm-
sten Ereignisse möchte ich hervorheben:

Am 27. und 28. Februar 1784 erreichte der 
Rheinpegel den höchsten jemals gemessenen 
Stand in Köln. Dieses Hochwasser ging mit 
einem Eisgang einher, der durch einen Stau 
bei Niehl das Wasser auf 13,84 Meter an-
schwellen ließ. Der Zeitzeuge J.L.Thelen be-
richtet: „Die am linken Ufer des Rheins ge-
legene Herrschaft Riehl war bei dem am 27. 
Hornung (Monat Februar) erfolgten Ausbruch 
des Rheins sehr hart mitgenommen. Viele 
Häuser wurden gleich anfangs weggerissen 
und noch mehr bis zum Einsturz beschädigt. 
Etliche 30 Menschen wurden in augenschein-
lichste Gefahr versetzt“. Zum Schutz der Be-
wohner von Riehl und Nippes wurde in den 

folgenden Jahren ein Damm angelegt, dessen 
Reste noch lange im Bereich des Zoos und 
der ehemaligen Radrennbahn zu erkennen 
waren. Dieser neue Damm hielt aber nicht 
lang, denn bereits bei dem Hochwasser von 
1845 mit 10,34 Meter wurde er zum Teil 
fortgespült und das Wasser „vernichtete die 
kümmerlichen Reste des alten bäuerlichen 
Riehls“.

Das Winterhochwasser von 
1882/83 hatte den Zoo sehr stark 
in Mitleidenschaft gezogen. Es 
stürzte nicht nur die Zoomau-
er ein - es mussten auch einige 
Tiere im Tanzsaal von Wattler‘s 
Fischerhaus (heute Gaststätte un-
ter der Zoobrücke) untergebracht 
werden. Einen neuen Hochstand 
erreichte der Rhein zum Jahres-
wechsel 1919/20 mit 10,58 Me-
ter am 16. Januar 1920. Dieses 
Hochwasser ist bildlich sehr um-
fangreich dokumentiert.

Riehl wurde bei der Neuanlage des Ortes 
1874 durch den Bauunternehmer Peter 
Steinbüchel hochwassersicher angelegt, 
indem er das zu bebauende Gelände an 
der Hittorf-/Stammheimer Straße um zwei 
Meter anschütten ließ. Auch als der Fiskus 
die Kaserne Boltensternstraße 1906 plante, 
sah die Bauverwaltung eine Anhebung des 
Grundstücks um zwei Meter vor. Lediglich 
um die westliche Fahrbahn der Boltenstern-
straße wollte sich niemand kümmern. Als 
dann zum Jahreswechsel 1919/1920 das 
Hochwasser des Rheins die kritische Marke 
von zehn Metern überschritt, waren das 
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neue Riehl und die Kaserne Boltensternstra-
ße geschützt, lediglich die tiefer gelegene 

Riehler Straße und die westliche Fahrbahn 
der Boltensternstraße wurden überspült. 
Die alte Höhenlage kann man heute noch 
an dem Gelände der ehemaligen Gaststätte 
Monheimer Hof erkennen, die im Februar 
2013 abgerissen wurde.

Damit die Soldaten und Menschen, die in 
Riehl lebten, den jeweils anderen Teil des 
Ortes erreichen konnten, wurde zunächst 
ein Bootsverkehr über die Boltensternstraße 
eingerichtet, und später bauten britische 
Soldaten, die in der Zeit in der Kaserne 

stationiert waren, Stege über das Wasser. 
Dieses besondere Ereignis wurde mehrfach 
von den britischen Soldaten fotografiert, 

und die Bilder wurden dann den Liebsten 
nach Groß-Britannien geschickt.

Schon im Jahr 1926 wurde Köln von einem 
noch höheren Wasserstand heimgesucht. Der 
Pegel maß am 1. Januar 1926 eine Höhe von 
10,69 Meter. Aus diesen Hochwasserkatastro-
phen zog die Verwaltung der Stadt Köln Kon-
sequenzen und errichtete im Zusammenhang 
mit dem Bau der Mülheimer Brücke 1929 ein 
Vorflutgelände und einen neuen Damm im 
Verlauf des Niederländer Ufers bis zum Mo-
lenkopf nach Niehl, der den folgenden Was-
serständen stand hielt und Riehl schützte. 
Durch diese Maßnahmen gingen aber große 
bebaute Flächen von Riehl, wie zum Beispiel 
das alte Schwimmbad an der Schiffbrücke 
und die Gaststätte Mülheimer Häuschen, 
verloren.

In diesem Zusammenhang soll nicht unbe-
rücksichtigt bleiben, dass nicht nur das direkte 
Hochwasser eine Bedrohung für Riehl war. 
Auch das in der Folge steigende Grundhoch-
wasser richtete Schäden an. Darüber können 
die Bewohner der etwas tiefer gelegenen 
Grundstücke im Viertel am Botanischen Gar-
ten ihr Leid klagen, weil das Wasser durch 
die Mauern der Kellergeschosse ins Haus 
drückte. Hier brachte erst die Pumpstation 
an der Amsterdamer Straße eine Linderung. 

Die Jahrhunderthochwasser 1993 und 1995 
mit Ständen über zehn Meter ließen die 
Stadtverwaltung erneut über ein angepasstes 
Hochwasserschutzkonzept nachdenken, und 
in den folgenden Jahren wurden höhere 
Schutzmauern errichtet. In Riehl erfolgten die 
Baumaßnahmen von der Zoobrücke bis zu 
den Straßen An der Schanz und Am Kuhweg 
bis 2008 und sehen einen Schutz bis 11,90 
Meter vor.
www.joachim-brokmeier.de
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Umbau-Arbeiten am Riehler Plätzchen

Am Riehler Plätzchen bietet sich momen-
 tan ein ungewohnt kahles Bild: Der kleine 

Seiteneingang mit dem Kassenhäuschen, den 
Drehkreuzen und den großen „ZOO“-Lettern 

über dem Eingang ist verschwunden, ebenso 
der benachbarte Zaun am Spielplatz-Gelände 
des Zoos. Stattdessen ist ein provisorischer 

Bauzaun aufgestellt worden. Diese Baustelle 
ist die Folge der Bauarbeiten im Bereich des 
Haupteingangs. Dort entsteht der Bergische 
Bauernhof mit der neuen Zoo-Schule. Des-
halb musste der Zooshop-Pavillon weichen. Er 
soll nun zum Nebeneingang am Riehler Plätz-
chen verlegt werden und gleichzeitig dort das 
neue Entrée zum Park bilden. „Der Pavillon ist 
bereits vollständig abgebaut und wird eins zu 
eins am Nebeneingang wieder aufgebaut“, 
bestätigt der kaufmännische Vorstand Chri-
stopher Landsberg im Gespräch mit „Riehl 
Intern“. Im Zuge der Arbeiten will der Zoo 
auch die WC-Anlage am Nebeneingang er-
neuern und die Mauer zwischen dem Ein-
gangsbereich und der Sparkasse renovieren. 
Der Zaun am Spielplatz wird zudem durch 
eine sogenannte Gabionenwand ersetzt. 
Das ist ein Doppelzaun aus Metall, der mit 
Natursteinen gefüllt wird. Er soll einerseits 
als Sichtschutz für die Kinder vor „neugie-

rigen“ Blicken dienen, und andererseits als 
Schallschutz für die Nachbarschaft. Mit der 
langfristig geplanten, umfassenden Umge-
staltung des Seiteneingangs (siehe Riehl In-
tern 2/2008 und 1/2013) haben die aktuellen 
Arbeiten allerdings nichts zu tun. Der Zoo 
hofft, dass alle Arbeiten bis Ostern beendet 
sind. Während der Umbauarbeiten hat der 
Zoo in seiner Backsteinmauer – ein Stückchen 
in Richtung Sparkasse – einen provisorischen 
Eingang eingerichtet.  bes

Natursteinen gefüllt wird. Er soll einerseits 
als Sichtschutz für die Kinder vor „neugie-

rigen“ Blicken dienen, und andererseits als 
Schallschutz für die Nachbarschaft. Mit der 
langfristig geplanten, umfassenden Umge-
staltung des Seiteneingangs (siehe Riehl In-
tern 2/2008 und 1/2013) haben die aktuellen 
Arbeiten allerdings nichts zu tun. Der Zoo 
hofft, dass alle Arbeiten bis Ostern beendet 
sind. Während der Umbauarbeiten hat der 
Zoo in seiner Backsteinmauer – ein Stückchen 
in Richtung Sparkasse – einen provisorischen 
Eingang eingerichtet.  
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Mit der Wiedereröffnung der Flora im Juni 
(siehe Seite 16) als attraktiven Veranstal-

tungsort befürchten viele Riehler ein Verkehrs-
chaos in ihrem Stadtteil. Die SPD hatte deshalb 

Ende Januar zu einer öffentlichen Diskussion 
eingeladen. „Anwohnerparken als Alternative 
lehnt die RIG konsequent ab“, sagt der neue 
Vorsitzende der Riehler Interessengemeinschaft 
Karl-Heinz Lanz. Das helfe Riehl nicht wirklich. 
„Ich kann verstehen, dass besonders Anwoh-
ner aus dem Bereich um den Botanischen Gar-
ten mit dem Anwohnerparken liebäugeln, da 
sie direkter von den Veranstaltungen in Zoo 
und Flora betroffen sind. Aber das Ergebnis 
wird nicht zufriedenstellend sein, weil dadurch 
nicht mehr Parkplätze gewonnen werden“, 
sagt Lanz. „Einerseits hält das Anwohnerpar-
ken Besucher ja nicht davon ab, hier zu parken 
und dabei die Parkuhr zu bedienen. Anderer-
seits ist das Parken in der Regel am Sonntag 
frei. Und gerade das ist der Tag mit den höch-
sten Besucherzahlen.“ Man solle auch über 
den „Tellerrand“ des eigenen Veedels schauen 
und nicht nur Parkplätze in Riehl suchen, meint 
Lanz. Ein Kombi-Ticket könne beispielsweise 
helfen. „Zoo- und Florabesucher können auf 
Park-and-Ride-Plätze geleitet werden und müs-
sen erst gar nicht nach Riehl hineinfahren.“ 
Auch böten sich Shuttlebusse für Großveran-
staltungen an, die die Besucher zu den Park-

Parkplätze fehlen in Riehl
plätzen in der Umgebung befördern. Dabei 
könne durchaus auch die andere Rheinseite 
mit einbezogen werden. „Die Messeparkplätze 
sind an Nicht-Messetagen leer und stünden zur 
Verfügung“, so der Vorsitzende.

Und Vorstandsvize Biber Happe sagt: „Wir 
müssen weitere Parkmöglichkeiten in und um 
Riehl finden und, wo möglich, Parkplätze schaf-
fen. Aber das alles funktioniert nur mit einem 
dynamischen Parkleitsystem.“ Die Ströme der 
in der Regel ortsfremden Besucher müssten an 
die richtigen Stellen gelenkt werden. „Damit 
wird auch der lästige Parksuchverkehr in Riehl 
reduziert.“ Mit Spannung sieht die RIG dem 
Verkehrs- und Parkkonzept entgegen, das die 
Stadt zurzeit erarbeiten lässt. Der Auftrag und 
die Inhalte wurden bereits im März 2013  von 
der Bezirksvertretung verabschiedet. mac



24 | Riehl Intern Aus dem Veedel

Für ihr Projekt „Tablet-PCs im Pflegeheim“ 
haben die Sozial-Betriebe-Köln (SBK) 

beim Wettbewerb „Low-Hanging Fruits in 

der kommunalen Altenhilfe“ den zweiten 
Platz belegt. Der jährlich ausgelobte Preis des 
Bundesverbandes der kommunalen Senioren- 
und Behinderteneinrichtungen (BKSB) zeich-

Zweiter Preis im Multimedia-Wettbewerb
net Initiativen aus, die die Lebensqualität der 
Einrichtungs-Bewohner mit geringem Auf-
wand auf wirkungsvolle Weise verbessern.

Seit Mai 2013 setzen die SBK in ihren Pfle-
geheimen Tablet-Computer ein, um mo-
bilitätseingeschränkten Personen den Zu-
gang zu neuen Medien und dem Internet 
zu ermöglichen. Die leichten, handlichen 
Geräte können ohne aufwändige Installati-
on eingesetzt werden. Die Steuerung über 
Touchscreen, den berührungsempfindlichen 
Bildschirm, ist leicht zu erlernen. Die kleinen 
Alleskönner kommen unter anderem beim 
Gedächtnistraining, Einzel- und Gruppen-
spielen, dem Verschicken von E-Mails und 
dem Surfen im Internet zum Einsatz oder 
für Video-Telefonate mit Verwandten und 
Freunden.  bes
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Aktuelle Modetrends
in den Grössen 36 - 48

Hittorfstraße 2
50735 Köln
0221 77 87 49 07

Mo/Di + Do/Fr
10.00 - 18.00 Uhr

Mi+Sa 
10.00 - 13.00 Uhr

Inhaberin: E. Petroll
Mode · Impuls

Neuer Chic  
für alte Pelze

•	Neuanfertigung

•	Umarbeitung

•	Reparatur

•	Reinigung

Boltensternstr.	67	.	50735	Köln-Riehl
Tel.:	0221	9763297	.		0162	9887841

Besuchen	Sie	uns	nach	Terminver-		
einbarung	in	unserem	Showroom

Kürschnermeisterin
Marie	Koepke

Stadtteilhistoriker Joachim Brokmeier hat 
nach seinen beiden Büchern über Riehl 

jetzt sein Meisterstück abgeliefert. Unter 
dem Titel „Köln-
Riehl: Geschichte(n) 
aus dem Veedel“ 
ist ein Heimatbuch 
im besten Sinne des 
Wortes entstanden, 
das insbesondere 
Fotos und Postkar-
ten seiner umfang-
reichen Sammlung 
besonders zur Gel-
tung bringt. Auf 96 
Seiten hat Brokmei-

er, der regelmäßig für Riehl Intern schreibt, 
240 kleine und 36 große Begebenheiten 
kurz und prägnant erklärt. Sie zeichnen die 

Geschichte von Riehl 
über mehr als 650 
Jahre nach. Und weil 
sich manche Ereig-
nisse nicht auf einen 
Tag festlegen lassen, 
hat der Riehler Stadt-
teilhistoriker noch 
sechs Begebenheiten beschrieben, die zur 
Ortsgeschichte unbedingt dazu gehören wie 
beispielsweise die Völkerschauen im Zoo, den 
Wandel vom Industriestandort zum Wohn-
ort und die Situation der Riehler Heimstät-
ten in der Zeit des Dritten Reichs. Das Buch 
lädt immer wieder zum Blättern, Betrachten, 
Schmökern und Lesen ein und ist selbst ein 
besonderer Mosaikstein der Riehler Historie, 
der Geschichte lebendig werden lässt.   mac
www.joachim-brokmeier.de

Heimatbuch im besten Sinne
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Projektwoche Riehl Art - Kreativität gefragt
Aus alten Stiefeln werden Drachen, Tiere 
als Kunstobjekte, Hundertwasser pur und 
Laubsägen im Kunstraum – das und Vieles 
mehr forderte die Kreativität und den Ein-
fallsreichtum der Kinder heraus. Der eigens 
engagierte Künstler Etienne Szabo gestalte-
te Collagen mit den Kindern, was das Zeug 
hält. Zum zweiten Mal fand in der GGS die 

Projektwoche Riehl Art statt, denn in die-
sem Jahr war wieder das Fach Kunst an der 
Reihe. Eingeleitet durch den Hit „Komm wir 
malen uns das Leben“ strömten die Kinder 
jeden Morgen zu den Kreativthemen ihrer 
Wahl. Jahrgangsgemischte Gruppen for-
derten ein besonderes Miteinander der ganz 
kleinen und schon ziemlich großen Kinder. 
Beim Präsentationsfest wurden nicht nur die 
Kunstobjekte ausgestellt, sondern in einer 
amerikanischen Auktion wurden auch einige 
Gemeinschaftsproduktionen versteigert.

Riehl, mer kumme!
Frei nach dem aktuellen Karnevalsmotto „Zo-
kunf - mer spingse, wat kütt“ nimmt die GGS 
auch in diesem Jahr wieder am Riehler Kar-
nevalszug teil. „Uns Zokunf – dat fliegende 
Klooßezemmer kütt“ lautet das schuleigene 

Motto. Die Kostüme 
sind schon in Arbeit, 
Kamelle liegen be-
reit. Wir freuen uns 
wieder auf das Bad 
in der Menge.

GGS online
Es ist geschafft. Nach drei Jahren Umbau 
und Kabelverlegungen (2,5 km!) haben 
endlich alle Klassen einen Internetzugang. 
Notebooks und Rechner stehen parat, nur 
die vielfältigen Lernprogramme müssen noch 
aufgespielt werden. Unser Internetraum hat 
außerdem zwölf funktionstüchtige Plätze. 
Auf ins Netzwerk!

Lies mal vor!
Im Nachgang zu unserer diesjährigen Lese-
woche luden die Schulkinder der GGS Kin-
dergartenkinder ein, um ihnen aus ihrem 
Lieblingsbuch vorzulesen. Sehr selbständig 
organisierten die Schülerinnen und Schüler 
einen Raum, richteten ihn gemütlich ein und 
empfingen ihre Zuhörer sehr professionell. 
Dann gaben sie ihre Geschichten zum Besten 
– und hatten dankbare und aufmerksame 
Zuhörer.

Geschäfte helfen Kindern 
Vor ihrem ersten 
Gang zur Schule 
ohne Eltern-Beglei-
tung begaben sich 
unsere neuen Erst-
klässler in Riehl auf 
die Suche nach den 
bekannten grün-roten Schildern an den Tü-
ren der Läden. Mit diesen signalisieren die 
Inhaber, dass sie Kindern beistehen, die sich 
bedroht, belästigt oder hilflos fühlen. Die ge-

Schulen aktiv (Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße - GGS)
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meinsame Aktion „Geschäfte helfen Kindern 
in Not“ der Riehler Grundschulen, der Poli-

zei und der RIG hatte 
Vorstands-Vize Biber 
Happe 2008 initiiert. 
Alle teilnehmenden 
Geschäftsleute wur-

den zuvor informiert, wie sie in solchen Fällen 
helfen können.  

Forscher unterwegs
Das Zooprojekt der 
GGS hatte diesmal 
das Thema „Anpas-
sung an Lebensräu-
me“. Das dreitägige 
Projekt forderte Ge-
nauigkeit, Augen-
maß und verglei-

chendes Beobachten. Die Krokodilklasse 
und die Waschbärenklasse analysierten Le-
bensräume, um diese dann mit jenen auf 
anderen Kontinenten zu vergleichen. Giraffe 
und Okapi- wo liegt da eigentlich der Un-
terschied und was haben sie gemeinsam? 
Die Forschungsergebnisse des Zooprojektes 
wurden wieder beim RIG-Sommerfest aus-
gestellt.  www.ggs-riehl.de

Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße

Wer?	 Dr.	Detlev	Nies,	Zahnarzt
	 Philip	Jacob,	Zahnarzt

Wo?	 Zahnarztpraxis	Dr.	Nies
	 An	der	Schanz	1
	 50735	Köln
	 Tel.:	0221	76	57	77
	 schräg	gegenüber	vom	AXA-Hochhaus

Was?	 Unsere	Tätigkeit	umfasst	das	gesamte	Gebiet	der	Zahn-
	 heilkunde,	insbesondere	Alterszahnheilkunde	und		
	 Implantologie	(Dr.	Nies)	sowie	Kinderzahnheilkunde	und		
	 Parodontologie	(Herr	Jacob)

Wann?	 montags	bis	freitags	von	7.30	Uhr	bis	20	Uhr
	 1x	wöchentlich	zahnärztliche	Beratung	in	der	
	 Praxis	von	Kinderarzt	Dr.	Bolz,	Boltensternstraße	39

Weiteres?	www.zahnarztpraxis-dr-nies.de
	 Eigene	Parkplätze	direkt	neben	dem	Haus

Ihre	Zahnarztpraxis	in	Riehl
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Schulen aktiv (Otfried-Preußler-Schule - OPS)

Museum zum Anfassen
Unter Mitwirkung unserer Schmetterlingsklas-
se 3b wurde im Kölnischen Stadtmuseum der 
neu eingeführte Museumsgürtel für Grund-
schulkinder vorgestellt. Die Kinder können mit 

Hilfe der am Gürtel 
hängenden Gegen-
stände verschiedene 
Aufgaben lösen und 
so das Museum mit 
allen Sinnen erfassen 
und erkunden. Zu-
sätzlich erhält jedes 
Kind ein Begleitheft 

mit Aufgaben und Tipps für die Entdecker-
reise durchs Museum. Die Schülerinnen und 
Schüler haben sich sehr wohl gefühlt, wie der 
Kommentar eines Schülers zeigt: „Das coolste 
Museum, in dem ich je war!“

Kooperation mit dem Kinderkrankenhaus
Seit mehreren Jahren besuchen wir mehrmals 
im Jahr mit verschiedenen Klassen das Kin-
derkrankenhaus an der Amsterdamer Straße. 

Im Dezember war die 
Möwenklasse 2b dort 
zu Besuch. Sie kamen 
aber nicht mit leeren 
Händen, sondern 
hatten vorher Teig 
ausgerollt, Plätzchen 

ausgestochen und gebacken. Natürlich haben 
sie auch wieder vieles über das Krankenhaus 
von Frau Hein erfahren. Zum Schluss durften 
sie dann auch das Spielzimmer besuchen und 
mit den Spielsachen spielen.

Die Sternsinger kommen
So hieß es am ersten Donnerstag nach den 
Weihnachtsferien in unserer Schule. Auch 
diesmal brachten die Kinder in den Gewän-

dern der Heiligen Drei Könige den Segen 
„Christus segne dieses Haus“  mit dem Zei-
chen 20*C+M+B+14 in die OPS. In diesem 
Jahr sammelten die Sternsinger für Flücht-
lingskinder in Malawi und weltweit. Vor der 
Krippe trugen sie ihren Segensspruch vor und 
sangen gemeinsam mit allen Kindern der OPS 
das Lied „Stern über Bethlehem“.

„Speakers‘ Corner“ zu Gast in der OPS
Im  Rahmen der regelmäßig stattfindenden 
Vorlesestunde waren Marie-Luise Radema-
cher und Juliette Herkenrath von der Riehler 
Sprachschule „Speakers‘ Corner“ in unserer 
Schule zu Gast. Im Gepäck hatten sie einen 
großen roten Sack. 
Reihum durften die 
Kinder jeweils ein 
Kuscheltier aus dem 
Sack ziehen und 
lernten so spielerisch 
deren englische Na-
men. Schließlich förderte ein Kind noch ein 
sehr seltsames Wesen zu Tage, das auf Eng-
lisch genauso heißt wie auf Deutsch: den Grüf-
felo. Und genau um den ging es in der Ge-
schichte, die Frau Herkenrath zum Abschluss 
vorlas, und zwar – natürlich – auf Englisch! Da 
in der Grüffelo-Geschichte alle Tiere aus dem 
roten Sack vorkamen, verstanden die Kinder 
fast alles und waren begeistert bei der Sache.

Jedes Johr em Winter fiere mer Fastelovend 
Zur großen Schulsitzung an Weiberfastnacht 
am 27. Februar in unserer Aula sind alle Eltern 
herzlich eingeladen. Natürlich werden wir 
auch am 1. März mit einer großen Gruppe 
im Riehler Zoch mitgehen. Das Karnevalsko-
mitee unter der Leitung von Susanne Hilke 
hat mit den Vorbereitungen noch alle Hände 
voll zu tun.
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Verkehrswoche
Die alljährliche Verkehrswoche der OPS startet 
am 31. März mit vielfältigen Übungen auf 
dem Schulhof und auf den Straßen der Schul-
umgebung. Auch der ADAC mit einem LKW 
wird wieder zur Stelle sein um den Kindern die 
Gefahren des Toten Winkels zu zeigen. Am 
Freitag, 4. April zeigen die Kinder dann am 
Nachmittag, was sie gelernt haben.

4. Riehler Lesenacht 2014
Der Andrang für die Lesenacht am 31. Janu-
ar war groß, kurz nachdem die Programme 
verteilt worden waren. Kein Wunder, gab es 
doch wieder über 20 verschiedene Lesungen 
an spannenden Leseorten wie den Musik-
bus, in dem kräftig getrommelt wurde, die 
Apotheke, wo es nach der Lesung noch eine 
Führung für die Kinder gab oder Speakers‘ 

Corner, die eine lustige Lesung in englischer 
Sprache angeboten haben. Natürlich wurde 
auch im stimmungsvoll erleuchteten Schul-

haus gelesen. Hier konnten wir zwei Auto-
rinnen begrüßen, ebenso Gäste aus dem Zoo 
und die Polizei. Wir freuen uns schon jetzt 
auf die 5. Riehler Lesenacht in zwei Jahren.   
www.ops-koeln.de

Corner, die eine lustige Lesung in englischer Corner, die eine lustige Lesung in englischer 

Natürlich helfen wir Ihnen gerne

Ihre kompetenten Ansprechpartner seit mehr als 90 Jahren.

Wir verblistern Ihre Medikamente.

Wir bieten Ihnen eine große 
Auswahl an hochwertigen Pfle-
geprodukten und Parfums von 
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Essen & Trinken
Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Bäckerei u. Konditorei Schmidt 
Stammheimer Straße 107  76 44 03
Cafe Alsen 
Stammheimer Straße 102  97 75 77 40
Feinkostmetzgerei Motz 
Stammheimer Straße 98  760 13 30
Gaststätte Jadepötzje 
Boltensternstraße 90  273 38 80
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
IBO`s Pizza-Döner-Grill 
Stammheimer Straße 124-126  0178 3550555
Kasino und Partyservice Kern 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Pätzold-Jakob Thermomix Erlebnisküche
Boltensternstraße 157  20 47 51 20
Tee & Feinkost Familie Esser
Riehler Tal 13  99 55 99 90

Gesundheit & Wohlbefinden
A. Dietrich - Riehler Gesundheitszentrum 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  76 45 17
Cosmetix Elke Dietz 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  76 44 12
Frauenärztin Dr. Annette Gringmuth 
Stammheimer Straße 113  760 18 18
Hausärzte an der Flora, Dr. B. Röger + S. H. Jamali 
Am Botanischen Garten 66  76 63 82
HNO Praxis Dr. Zastrow, Dr. Gubitz & Klauke 
Riehler Gürtel 8  35 55 99 0
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55
Manuela Wenz Massagetherapeutin
Hittorfstraße5  78 30 794

Mobile Alten- und Krankenpflege Scheiff 
Hittorfstraße 7  760 61 95
Optik Baart Inhaber Kai Jaeger e.K. 
Stammheimer Straße 118  76 83 23
Pflegedienst Weyerstraß
Barbarastraße 5  298 765 33
Praxis für moderne Zahnheilkunde Dr. Karimi
Xantener Straße 127  76 45 88
Robert Perthel-Haus
Pionierstraße 7  76 80 10
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit
Cologne Hair Lounge
Stammheimer Str. 128  200 434 67
Damen Haarstudio Colak 
Hittorfstraße 2  76 18 53
Salon Der Schnitt
Hittorfstraße 8  760 93 93
Studio Schwalfenberg Goldschmiedemeister 
Stammheimer Straße 123  76 76 93
Haarmoden Eifler 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Mode Impuls 
Hittorfstraße 2  77 87 49 07
Riehler Änderungsschneiderei 
Naumannstraße 1  760 12 10
Salü Second Hand 
Stammheimer Straße 84  760 83 00
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101a  76 53 44

Haus & Garten
AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 40 99-0
Blumengeschäft Blütenrausch
Stammheimer Str. 114   355 00 999
Colonia Immobilien Management
An der Schanz 2   76 80 25 83
Elektro Klepzig 
Ezzostraße15, 50259 Pulheim  02234 689122
Elektro Trenn 
Riehler Tal 4  168 222 62
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Fliesen 2000 
Philipp-Wirtgen-Straße 20  294 06 70
Heizung Sanitär Robert Müller & Sohn GmbH 
Amsterdamer Straße 123  22 20 44 40
Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
Malergeschäft Lanz 
Stammheimer Straße 100  299 31 655
Malermeister & Wohnungsdesign A. Weissweiler 
Stammheimer Straße 160  84 56 17 20
Palermo Bausanierung + Dienstleistungsservice 
Pionierstraße 23  99 82 715

Recht & Geld
Bähner & Hardes Steuerberatungsgesellschaft 
Riehler Straße 26  973 06 40
Kölner Bank 
Stammheimer Straße 109  2003-2004
R+V Versicherungen Andreas Obst 
Boltensternstraße 111  976 21 21
Rechtsanwälte Goost & Partner 
An der Flora 25  76 60 21
Rechtsanwälte John & Glöckner 
Stammheimer Straße 10-12  28 31 20
Schütz + van Batenburg Steuerberater 
Stammheimer Straße 78  178 339 70
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  226 - 22051
Steuerberater Sven Neuenfeld 
Stammheimer Straße 59   0176 723 053 76  
Steuerberatung Ursula Müller 
Amsterdamer Straße 232  971 43 50

Dienstleistung, Handel & mehr
Adler Bewachungs- und Sicherheitsservice GmbH 
An der Flora 11  76 50 01
Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 130  76 11 90
Buchhandlung Till Eulenspiegel
Stammheimer Straße 106  976 21 22
Bürobedarf Marlene Blum
Stammheimer Straße 117  76 19 20
Expert Hoffmann 
Niehler Kirchweg 71-73  97 72 59-0
Foto Team & Reformhaus Gymnich 
Stammheimer Straße 109  823 20 77

Kiosk Heidi Fuhrmann
Stammheimer Straße 98   76 31 14
freiRaum Anna und Adolf-Martin Dirichs 
Boltensternstraße 157  290 501 73
Reisemobilhafen Köln 
An der Schanz  0178 467 45 91
Sozialverband VdK 
Riehler Tal  82 82 24 19
Speakers` Corner Learning Center
Stammheimer Straße 73  972 68 76
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Reiser 
Stammheimer Straße 104  760 21 70
Tina`s City-Reinigung
Stammheimer Str.aße126  169 166 70
Zirkus- und Artistikzentrum Köln 
An der Schanz 6  702 16 78
Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  77 75-0

Medien & Werbung
Art Direkt Stephan Pfeil 
Stammheimer Straße 112  946 45 966
Biber Happe . Marketing - Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47
Kölner Stadt-Anzeiger 
Amsterdamer Straße 192  224-0
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124

Vereine
DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  76 99 59
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln e. V. 
Ehrenbergstraße 3  76 86 03

Private Vollmitglieder
Monika Francois

Fördermitglieder
Bernd Afdring . Josef Berkenbusch . Birgit Beyer .  
Tina Bollhöfer . Joachim Brokmeier . Markus  
Caris . Wolfgang Endres . Norbert Esser . Ev.- 
Freikirchl. Gemeinde . Ralf Funda . Förderver- 
ein GGS und OPS . Uwe + Angelika Grunert . 
Dr. Ralf Heinen . Reinhard Houben . Christoph 
Klausing . Manfred Mungen . Riehl Kids . Angelika  
Rosenzweig . Claudia Stöckmann . Sandra Stock 
. Jürgen Weber . Carlo Wolff
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Das Festprogramm: (ohne Gewähr) 

Freitag, 09. Mai 2014 

18.00 Uhr Treffen der Schützen u. Gäste 
 an der Gaststätte„Riehler Hof“,
 Stammheimer Str. 133

20.00 Uhr Bayrischer Abend im Festzelt

Samstag, 10. Mai 2014 

14.00 Uhr Königs-, Ritter-, Prinzen- und
 Knappenschießen, Schießstand
 Stammheimer Straße 133.

15.00 Uhr Seniorenkaffee im Festzelt, mit 
 Kaffee und Kuchen gratis

16.00 Uhr Bürgerkönigsschießen auf dem
 Schießstand, Stammheimer Straße

19.00 Uhr  Bunter Abend im Festzelt mit 
 dem Musikduo "Himmel un Äd"

21.30 Uhr Proklamation der Würdenträger
 2014/2015

Sonntag, 11. Mai 2014

11.00 Uhr  Hl. Messe im Festzelt

12.30 Uhr  Frühschoppen im Festzelt

14.00 Uhr  Treffen der Vereine vor der St.  
 Anna-Kirche, Boltensternstr. 16

62. Schützen- und Volksfest 
9. Mai bis 12 . Mai 2014 auf dem Riehler Plätzchen

15.00 Uhr Großer Festzug durch die  
 geschmückten Straßen von Riehl

Montag, 13. Mai 2013

11.00 Uhr Königsfrühstück
 (nur für geladene Gäste)

18.30 Uhr Treffen der Schützen beim
 neuen König

19.15 Uhr Abmarsch zum Festzelt

19.30 Uhr Krönungsball im Festzelt, 
 es spielen "Himmel un Äd"

20.45 Uhr Großer Zapfenstreich im
 Festzelt

22.30 Uhr Feierlicher
 Krönungsakt

Alle Riehlerinnen und Riehler sind herzlichst 
eingeladen, mit uns ein paar schöne und 
unterhaltsame Stunden zu verbringen.
Wir möchten uns schon jetzt bei den An-
wohnern am Festplatz entschuldigen, dass 
für die Zeit des Schützenfestes der Parkplatz 
nicht wie gewohnt nutzbar ist. 

rhU 03.22 - 03.11 aS -oM

rhU 00.22 - 00.21 sgatreieF .u oS

AKTI GRILL

griechische Spezialitäten

Wechselnde Tagesgerichte

Barbara Str. 14 - 50735 Köln - Tel 760 37 61
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Gottesdienste

Katholisch – St. Engelbert

jeden Sonntag, 11.00 Uhr 
mit besonderem Wortgottesdienst für Kinder

Messe am Markttag, Mittwoch 9.00 Uhr

Abendmesse, Donnerstag 19.00 Uhr

Evangelisch – Stephanuskirche

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat: Abendmahl

Kinderkirche am letzten Sonntag im Monat,
11.00 Uhr im Gemeindesaal

Evangelisch Freikirchlich – Kirche am Zoo

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr

Termine Schadstoffsammlungen

Barbarastraße / Riehler Tal
jeweils 10:15 – 11.15 Uhr
Mittwoch 26.02. / 26.03. / 23.04. / 21.05. / 18.06.

Stammheimer Straße / Riehler Gürtel
jeweils 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 19.02. / 19.03. / 16.04. / 14.05. / 11.06.

Seniorennetzwerk – Terminauswahl
SBK, Boltensternstr. 16, Tel. 77 75-372

Frühstückscafé
Montags, mittwochs, freitags 9.00 Uhr

Bingo
Dienstags 15.00 Uhr

Fitnessgymnastik
Dienstags 8.45 Uhr, donnerstags 9.00 Uhr

Französischkurs
Montags 10.00 Uhr, dienstags 8.15 Uhr

Gedächtnistraining
Montags, mittwochs 10.15 Uhr

Gymnastik: Fit für 100
Dienstags 13.45 Uhr, donnerstags 14.00 Uhr

Skat, Rommé, Bridge und Schach
Montags 14.00 Uhrr

Nachmittagscafé
Dienstags, freitags 14.30 Uhr mit Livemusik

Videospiele
Montags 13.30 Uhr, freitags 10.00 Uhr

Erfahrungen bei allen Fragen im Trauerfall

Jetzt auch in Niehl .	 Hoppegartener Straße 2 / Ecke Weidenpescher Straße 

 mit • eigener Trauerhalle
  • privatem Abschieds- und Aufbahrungsraum
02 21 – 977 588 26  • Trauerfeiern an Wochenenden + Feiertagen möglich

Bestattungshaus Ditscheid
Stammheimer Straße 130 . 50735 Köln-Riehl . www.ditscheid-koeln.de0221 – 761190

BESTATTUNGSHAUS 
Ditscheid  
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TEE & FEINKOST

Riehler Tal 13 • 50735 Köln • 0221 99 55 99 90
Mo – Fr  9.00 – 13.00  +  14.30 – 18.00 Uhr 

Sa  9.00 – 13.00 Uhr

•  über 100 Sorten Ronnefeldt-Tee
•  Belgische Pralinen
•  Erlesene Weine, Liköre, Grappa
•  Essig und Öle
•  Dips und Marmeladen
•  Kaffee aus einer Privatrösterei
und vieles mehr

Samstags ab 10.00 Uhr Dip-Day

Malwas Feines ...

Nickolas Butler
SHOTGUN LOVESONGS
19,95 E - Klett Cotta

Drei Hochzeiten, zwei 
Scheidungen, ein Bein-
schuss und Lieder von der 
Liebe, eben die Shotgun Lo-
versongs - das sind die Zu-
taten dieses wunderbaren 
Romans über fünf Freunde 
aus einer Kleinstadt im Nor-

den der USA, deren Schicksal miteinander auf 
vielschichtige Weise verbunden ist, obwohl 
sie das Leben in alle Richtungen auseinander 
treibt. Ein sentimentaler, kraftvoller Roman, 
der vielstimmig von den großen Themen Lie-
be, Freundschaft und Heimat erzählt. Leise, 
aber dennoch einprägsam erzählt, wird es 
schnell zum Lieblingsbuch im neuen Jahr.

Empfehlungen Buchhandlung Till Eulenspiegel
Hans Pleschinski
KÖNIGSALLEE
19,95 E - C.H. Beck Verlag

Sommer 1954. Thomas 
Mann ist erstmals seit dem 
Krieg wieder in Deutsch-
land mit seiner Frau Katia 
auf Lesereise. Gleichzeitig 
ist Klaus Heuser im selben 
Hotel in Düsseldorf abge-
stiegen. Ein Zufall, der es in 
sich hat, denn Heuser ge-

hört zu den großen Lieben von Thomas Mann. 
Nun sorgt die mögliche Begegnung der beiden 
für größte Unruhe in der Familie Mann sowie 
im prüden Nachkriegsdeutschland. Dieser 
Roman, lebendig und kenntnisreich, beruht 
auf realen Ereignissen und zeichnet ein Ge-
sellschaftsbild der 50er Jahre in Deutschland.
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Bausanierung & Dienstleistungsservice

zuverläs
sig

sauber

pünkt lich

Bauen, Sanieren, Rundumservice
U n s e r e  L e i s t u n g e n :

Fenster & Türmontage

Rollladenreparatur

Fliesenarbeiten

Stemm- & Beiputzarbeiten

Bodenbeschichtungen

Balkon- & Terrassen-Sanierung

Fugensanierung

...und vieles mehr

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

www.palermo-bausanierung.de
Konzeption & Gestaltung: Gecko Media, Inh. Sven Görres, www.gecko-media.eu

Bauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, Rundumservice
Wir

beraten Sie
gerne! Gaspare Palermo

Beratungshot line
0221 - 99 827 1 5
info@palermo-bausanierung.de






